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Anlage
Ausqleicilsbeträee in Sanierunsseeb jeren der Stlrdl Erlänqen 2. Gutachtlicire Empfel uns

Fli
[Gütachtliche Empfehlungen für das'Sanierungsgebiet

er Stad t Erlang en

l. Die quaiitativen Wirkungen der stidtebaulichen NIaßnahmen
werden in Arlage I in den einzelnen Wertzonen dargestellt. Ver-
gieiche zu'ischen den einzelnen Zonen, zr,vischen den Sanierungs-
grundstücken und den Vergleichsgrundstücken sorl'ie zrvrschen der
sanierungsunbeeinflussten und der sanierungsbedingten Situation
lasseu verschieder hohe bodenu'ertwirksane Untersciriede erken-
ner.r Es sind dies die standortspezifiscl.ren (zonalen )Unterschiede
zs'ischen den Anfangs- und den Endrverte.

2. Grundstücksspezifische s anierungsbedingte Bodenwertwir,
kungen konnten in kerner Zone fesigestellt uerden- da die Stand-
ortqualitäten des S ani erung sgebi etes und seiner einzelnen Grund-
stücke nicht verande11 wurden.

i. Die We rtermittlungs ergebnisse rvurde durch die Analyse gleich-
artiger Grundstücke aus dem Stadtgebiet ErJangen ermitlelt- die
rm gervöhnlichen Geschäftsverkehr veräußert wurden. Sie slnd in
ihrer absoluten und relativen Höhe vergleicJrbar mit denen in
Städten sleicher Größenordnung.

4 Die Festsetzung, Anrechnung und Ablösung von Ausgleichsbe-
trägen kann daher fiir alle Grundstückszonen des Sanierungsge-
bietes V entfallen. Arträgen auf die Entlassunq aus solchen Zonen
des S ani erung seeb iets kann ohne ein Erhebungsbesclteidverfahren
entsprochen \'"'erden

In der Abrechnung der S anierungsmaß nahmen kann auf der Basis
der Anfangs- und Endwerle für die einzelnen Sanierungsgrundstücke
votqenommen werden.
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